
Eröffnung des Sommerfestes der Grundschule Aystetten 
mit einem musikalischen Feuerwerk 
 

Am Freitag, den 22.07.2011, feierte die Grundschule Aystetten ihr traditionelles Sommerfest.  
Alle Schülerinnen und Schüler eröffneten das Fest mit einem musikalischen Feuerwerk der 
im Unterricht selbstgebastelten Instrumente unter Leitung von Frau Heisler.    
 
Rückblick auf das vergangene Schuljahr  
Schulleiterin Frau Elisabeth Bonell gab einen kurzen Rückblick auf das durch 
bemerkenswerte Projekte und Aktionen gezeichnete vergangene Schuljahr und dankte allen, 
die dies mit ihrem persönlichen Einsatz ermöglichten. Auch die Vorsitzende des 
Elternbeirates, Gisela Wojatschek, betonte, dass die Schüler mit ihren Lehrerinnen 
zahlreiche Projekte vor allem durch das große Engagement vieler motivierter Eltern und der 
Gemeinde Aystetten zusammen mit dem Bauhof durchführen konnten. Ganz besonders 
freute sie sich, das neue Schulwaldlogo – kostenlos entworfen von Herrn Dieter Schmid – 
nun offiziell auf dem Schulfest präsentieren zu können. 
Alle Bürger der Gemeinde Aystetten sind herzlich eingeladen, sich im Schulwald dieses 
Banner und die von Schülern und Lehrerinnen der GS Aystetten gestalteten Infotafeln zu den 
gepflanzten  Bäumen und Sträuchern anzusehen. 
 
Alle Klassen hatten einen Programmpunkt zum Sommerfest:  
So fragte sich die 1. Klasse singend:„Was macht ein Regenwurm bei Sturm?, die Klasse 2a  
sang und tanzte zu dem Lied „Lollipop“ und die 3.Klasse zeigte ihr musikalisches und 
tänzerisches Können bei ihrem ausdrucksstarken Tanz mit dem Lied „Hello“. 
Während des Sommerfestes zeigte die Klasse 2 b das Theaterstück mit dem Titel „Xandi 
und das Ungeheuer“, das sie über Wochen mit Unterstützung des Theaters „Abraxas“ 
einstudiert hatten. Die Klasse 4 a bot ihr schauspielerisches Talent mit dem selbstgedrehten 
Film „Der Pokal“ dar, den sie auf ihrer Abschlussfahrt in den Bavaria Filmstudios gedreht 
hatten. Die Parallelklasse 4b erstellte eine sehr schöne und informative Ausstellung ihrer 
Klassenfahrt ins Schullandheim nach „Burg Wildenstein“. 
 
In der Disco von Gisela Schregle konnten Kinder „abtanzen“. Eltern hatten keinen Zutritt. Für 
die Forscher und Entdecker gab es die Möglichkeit, Experimente über Luft, Wasser und 
Elektrik  auszuprobieren.  
Durch das großartige Engagement des Fördervereins der GS Aystetten konnte auch in 
diesem Jahr eine riesige Tombola mit tollen Preisen durchgeführt werden.  
 
Highlight des Sommerfestes  
Das Highlight des Festes und gleichzeitig Abschluss war ein gemeinsamer Tanz der Kinder, 
Lehrer  auf dem roten Platz zu dem Song „Saturday night fever“,  einstudiert von der 
Tanzschule Huber. Für Furore sorgte der Elternbeirat, der mit selbstgenähten Outfit in den 
Tanz mit einstieg. 
 
Unter die Gäste hatten sich auch der 1. Bürgermeister Herr Wendel mit einigen 
Gemeinderatsmitgliedern, Pfarrer Kretschmer, Herr Forstamtmann  Thomas Miehler, Frau 
Erika Karez sowie viele Erstklässler des kommenden Schuljahres mit ihren Eltern gemischt. 
 
So war ein recht buntes und vielfältiges Programm auf dem Schulfest geboten. Für das 
leibliche Wohl sorgten die Eltern durch Beiträge für ein leckeres Büffet. 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die zu diesem sehr gelungenen Fest beigetragen haben.  
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